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Ungewöhnliche AuszeichnungAusgelassene Sause Musikalisches Jubiläum
Das Barntruper Stadtfest lockt mit vielen
Highlights in die Innenstadt.

Mehr auf Seite 2/3

Ewa Hermann von der Kalletaler Gemeinde
hat den „Goldenen Kanaldeckel“ gewonnen.

Mehr auf Seite 9

Die Musikfreunde Schwelentrup feiern an
diesem Wochenende ihr 50-jähriges Bestehen.

Mehr auf Seite 4

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

30% NACHLASS*
*Ausgenommen sind unsere Flyerangebote; der Rabatt bezieht sich auf den UVP/LP, nicht auf unseren individuellen reduzierten AVP ,

sowie verschreibungspflichtige Arzneimittel und Zuzahlungen; gültig nur auf Lagerartikel
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Kein Problem, wir checken Ihre
Fassade und bieten Ihnen
Fassadenanstriche und
Neu-Verputzungen mit
eigenem Gerüstbau an

Marko Salerno
Friedrich-Wilhelm-
Weber-Str. 14
32676 Lügde
Tel.: 0 52 81 / 52 30

Undichte Fassade?

Seit über 40 Jahren METALLBAU

HAUSMANN
Metallbau Bauschlosserei

Balkon schon wieder undicht?
Wir lösen das Problem...
mit unserem patentierten
Balkonabdichtungssystem.
Dieses System hat sich mehr als
2000 x im Raum Rinteln bewährt.

Balkon- / Treppengeländer
nachträglicher Balkonanbau
Metalltreppen, Tore, Zäune,

Überdächer aus Stahl verzinkt,
Edelstahl oder Alu

pulverbeschichtet in allen Farben
Besuchen Sie unsere große Ausstellung in Rinteln!
Im kleinen Löök 2b
31737 Rinteln
Tel. 05751-31 86

Almenaer Berg 15
32699 Extertal
Tel. 05754-5 69

www.joerg-hausmann-metallbau.de

Seit über 50 Jahren

www.gartenschau-badlippspringe.de

6. SEPTEMBER - 27. OKTOBER

KÜRBISFESTIVAL:
UNTERWASSERWELT

RÄUMUNGS
VERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe

bis zu

Am Markt 2
32683 Barntrup

NOCHMAL REDUZIERT!

Extertal-Bösingfeld / www.friedrich-winter-haus.de

Langzeit- & Kurzzeitpflege
Tel. 05262 408-0

Essen auf Rädern /„Täglich frisch!“
Tel. 05262 408-100

Wir freuen uns auf Sie!

Friedrich-Winter-Haus

Gute Pflege & Betreuung

seit über 30 Jahren

Kreis Herford / Kalletal (red).
Eine große Bühne für ein tolles
Vorzeigeprojekt: Vertreter der
Gemeinde Kalletal und des Krei-
ses Herford waren vor wenigen
Tagen auf der Jahrestagung „Re-
gionale Transformation gestal-
ten“ auf der Zeche Zollverein in
Essen zu Gast, um dort das ge-
meinsame Projekt „Sektorkopp-
lung“ einem breiten Fachpubli-
kum vorzustellen.
Die Veranstaltung wurde vom
Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz
(BMWK) in Kooperation mit
dem Land NRW durchgeführt.
Das Besondere: Gemeinde und
Kreis haben sich nicht für die
Teilnahme beworben. Ganz im
Gegenteil: Sie wurden eingela-
den. „Das macht uns natürlich
besonders stolz. Das zeigt ein-
mal mehr, wie innovativ und er-
folgreich wir mit unserem Pro-
jekt unterwegs sind“, freuen
sich Bürgermeister Mario
Hecker und Kreis-Dezernentin
Dr. Beatrix Wallberg. Sie waren
Teil des Teams, dass das Projekt
in Essen vorgestellt hat.
Unter den aufmerksamen Zu-
hörern waren auch Bundes-
Wirtschaftsminister Robert Ha-
beck sowie die NRW-Wirt-
schaftsministerin Mona Neu-
baur. Bereits am ersten Abend
tauschten sich die Projektpart-
ner mit Mona Neubaur im Esse-

ner Rathaus zu dem Projekt
aus. Doch welche Idee steht hin-
ter dem Vorhaben „Sektorkopp-
lung“? Kurz erklärt: Im Kalletal
im Gewerbegebiet Echternha-
gen soll aus erneuerbaren Ener-
gien Wasserstoff erzeugt, abge-
nommen und anschließend in
andere Gebiete transportiert
werden. Im Kreis Herford soll
der Wasserstoff dann etwa für
die Bereiche Mobilität oder In-
dustrie eingesetzt werden.
Am Projekt-Stand auf der Esse-
ner Jahrestagung konnten Inter-
essierte alles Wissenswerte über
das Konzept erfahren und zu-
dem das zentrale Element des
Projektes – Wasserstoff – an-
hand eines Modells hautnah er-
leben. „Unser Projekt ist weg-

weisend. Unter anderem auch
dadurch, dass wir eine Koopera-
tion bilden zwischen starker
Energieproduktion in ländli-
chen Räumen und Abnahme
dieser Energie in urbanen Räu-
men mit geringer Möglichkeit
zur Energieproduktion. Vernet-
zen, Erfahrungen austauschen,
Erkenntnisse teilen, Ideen für
gemeinsame Projekte und Part-
nerschaften diskutieren. Der Be-
such einer solch hochwertigen
Veranstaltung ist für unser Pro-
jekt natürlich von sehr großem
Wert“, betont Dr. Wallberg.
Bürgermeister Mario Hecker er-
gänzt: „Wir merken in den Ge-
sprächen mit Mona Neubaur,
Robert Habeck und vielen weite-
ren wichtigen Akteuren aus

Wirtschaft, Wissenschaft und
Politik, wie stark das Interesse
an dem ist, was wir tun. Wir
sind ein Paradebeispiel dafür,
regionale und nachhaltige
Transformationsprozesse voran-
zubringen und Synergieeffekte
im Sinne der Energiewende zu
erzielen.“
Das Bundesministerium stellte
einen Film zur „Zukunft Regi-
on“ vor, der deutschlandweit
ausgestrahlt werden soll. „Die-
ser wurde zu großen Teilen in
Kalletal gedreht und enthält un-
ser Projekt. Es waren also span-
nende zwei Tage“, so Bürger-
meister Hecker. Das Video wur-
de im Rahmen des Energietages
und Wirtschaftsgespräches in
Kalletal gezeigt.

Lokales Wasserstoff-Projekt
punktet bei Robert Habeck
Kreis Herford und Gemeinde Kalletal sind auf Bundesebene erfolgreich

Kalletals Bür-
germeister
Mario Hecker
und Nadine
Steenberg vom
Kreis Herford
im Gespräch
mit Bundesmi-
nister Robert
Habeck.
Foto: pr.

Kalletal. Mit jeder Menge kreati-
ver Angebote wollen die Mitar-
beiter des Vereins für Kinder-
und Jugendarbeit Kalletal den
Kindern und Jugendlichen
(sechs bis 14 Jahre) die Herbst-
ferien verschönern. Ein Besuch
des Sentana-Dorfes oder etwa

Naturerfahrungsspiele und Kre-
atives rund um den Dorfacker
in Langenholzhausen gehören
dazu. Am Samstag, 28. Septem-
ber, findet von 14 bis 16 Uhr die
Anmeldung statt. Weitere Infos
unter www.kjk-kalletal.de oder
Telefon 05264/656062.

Anmeldetermin für Ferienspiele

Dörentrup (sar). Die Gemeinde
Dörentrup gehört zu den sechs
Preisträger-Kommunen, die sich
besonders für Familien engagie-
ren. Damit darf Dörentrup den
Titel „Familienfreundliche Kom-
mune 2024“ – initiiert durch
das NRW-Familienministerium
– tragen – ebenso wie die Städte
Hamm, Gladbeck und Brühl,
der Kreis Düren sowie die Ge-
meinde Windeck.
Die Begründung der Jury: Dö-
rentrup setzt auf lebendige

Dorfgemeinschaft in einem öko-
logisch nachhaltigen Umfeld in
der Natur. Die kleinste Gemein-
de im Kreis Lippe überrascht
mit seiner Strategie der sozialen
Dorfentwicklung für Familien.
Dazu gehören:
ª ein beteiligungs- und famili-
enorientiertes Bebauungskon-
zept Dorfgemeinschaft
ª ein klares Bekenntnis zur In-
tegration geflüchteter Menschen
durch eine dezentrale Unter-
bringung von Familien mit

Fluchterfahrung in Einfamilien-
häusern
ª die Schaffung zahlreicher
Sport- und Erlebnisräume für
Familien in der Natur Räume
ª die Einbindung von Jugendli-
chen mit einer eigenen Jugend-
hütte sowie dem Europawagen
„Jugend unter Dampf“
ª der von Senioren unterstütz-
te jährliche Familien-Weih-
nachtsmarkt auf dem zentralen
Rathausplatz des Dorfes.
Mit seinen rund 7 800 Einwoh-

nern legt Dörentrup einen be-
sonderen Schwerpunkt auf eine
lebendige, generationenüber-
greifende, soziale sowie nach-
haltige Dorfgemeinschaft im
Einklang mit der Natur auf der
Grundlage eines offenen und
vielfältigen Familienbildes.
Die sechs Preisträger-Kommu-
nen erhalten die mit jeweils
10 000 Euro dotierte Auszeich-
nung im Rahmen einer festli-
chen Preisverleihung zum Ende
dieses Jahres.

Familienfreundliches Dörentrup
Gemeinde darf sich über einen Titel und 10 000 Euro Preisgeld freuen
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Fenster

www.hoewing-gmbh.de
05263 / 956023-0

info@hoewing-gmbh.de

Rollläden
Haustüren
Terrassendächer
Carports
Gartensaunas

Gartenbau

Wir wünschen allen Beteiligten
ein blühendes Stadtfest!

Wolfsiek 2 • Barntrup • Tel.: 05263 - 3008
www.gartenbau-drewes.de

Barntruper Straße 43 · 32694 Dörentrup
Tel.: 0 52 63 / 12 30

info@hartmann-heizungsbau.com

RENÉ DAVID
VORMALS CHRISTOPH REY

www.rey-david.de(05263) 22 44Mittelstr. 53 | 32683 Barntrup
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Heizung • Klima • Sanitär • Solar • Klempnerei

Wir wünschen allen Besuchern
viel Spaß auf dem Stadtfest!

Wirwünschen
ein schönes
Stadtfest und
freuen uns auf
IhrenBesuch !

Am Markt 7 · 32683 Barntrup · 05263 / 9 55 08 25

Försterweg 35 ∙ 32683 Barntrup ∙ ✆ 05263 / 9569783

■ Lieferung & Montage
■ Service■ Beratung

■ Planung

Wir wünschen

einen tollen

Schulstart.

Ab 21 Jahren • Ausweispflicht • Glücksspiel kann süchtig machen • Infos unter: www.check-dein-spiel.de

Heiligenangerstr. 32 · Bad Pyrmont · Tel. 05281 9349-0
Täg.: 16:00 - 01:00 Uhr, Fr/Sa von 16:00 - 02:00 Uhr offen.

Tief- und Straßenbau GmbH

Nordstraße 6
32683 Barntrup

www.TTS-Trompeter.de

TTS
TROMPETER

Wir wünschen viel Spaß beim Besuch des
Stadtfestes in Barntrup.

Verkau
fsoffen

er Son
ntag von

13 - 18 U
hr geö

ffnet!

Am 11. Mai sang er sich
beim Eurovision Song
Contest in Malmö in die
Herzen der unzähligen
Zuschauer und belegte
den 12. Platz. Am Sams-
tag, 28. September,
möchte Isaak Guderian
nun sein Publikum beim
Stadtfest in Barntrup ver-
zaubern.

in kleiner Rückblick
auf die Karriere des

Sängers, der in Minden
geboren wurde, in Porta
Westfalica aufgewachsen
ist und heute mit seiner
Frau und den beiden Kin-
dern in Espelkamp lebt:
Sein Schritt in die Öffent-
lichkeit erfolgte 2011 mit
der Teilnahme bei X-Fac-
tor.
In den Jahren 2014 bis
2022 war er oft als Stra-
ßenmusiker unterwegs
und überzeugte darüber
hinaus als Musiker auf öf-
fentlichen Events, Hoch-
zeiten, Betriebsfeiern und
Geburtstagen. Im Jahr
2019 veröffentlichte er

E

seine erste Single, ge-
wann zwei Jahre später
Knossis digitale Talent-
show auf Twitch namens
„Show Your Talent“ und
unterzeichnete 2022 ei-
nen Vertrag bei Universal
Music Germany und BMG

Publishing. Der Gewinn
des deutschen Vorent-
scheids für den Eurovision
Song Contest (ESC) mit
dem Song „Always On
The Run“ im Februar und
der 12. Platz beim ESC-Fi-
nale in Malmö/Schweden

im Mai machten ihn in Eu-
ropa und darüber hinaus
bekannt.
Mit seinem Eurovision-
Song „Always On The
Run“ hat Isaak beim ESC
vor einem globalen Milli-
ardenpublikum bewiesen,
dass er mühelos in der
obersten Liga der aufre-
gendsten neuen Gesich-
ter innerhalb der europäi-
schen Popmusik mitspie-
len kann. Auch auf der
Stadtfestbühne auf dem
Barntruper Marktplatz
wird der Künstler seinen
ESC-Song natürlich per-
formen. Beginn des Kon-
zertes ist um 17 Uhr.
Zwischenzeitlich meldete
sich der Sänger, Songwri-
ter und Multiinstrumenta-
list mit seiner brandneuen
Single zurück, auf der sich
der 29-Jährige emotional
und mitreißend präsen-
tiert. Seine erste Deutsch-
land-Tour beginnt im No-
vember. Tickets gibt es
unter www.ticketmas-
ter.de/artist/isaak-ti-
ckets/1259743. sar/red

Zwischenstopp auf dem
Stadtfest in Barntrup

Isaak am Samstag auf der Sparkassenbühne

Isaak Guderian ist der Top Act des Barntruper Stadtfestes.
Foto: Valentin Ammon

us Anlass des Barn-
truper Stadtfestes

vom 27. bis 29. Septem-
ber wird die Mittelstra-
ße, wie bereits in der
Vergangenheit, für den
Durchgangsverkehr ge-
sperrt.
Neu ist jedoch, dass es
keine ausgeschilderte
Umleitung mehr gibt.
Der Durchgangsverkehr
nutzt jetzt die Umge-
hungsstraße.
Alle Besucher und Be-
wohner der Stadt Barnt-
rup können die Ver-
kehrsführung über die
Hagenstraße und die
Obere Straße wie ge-
wohnt nutzen. Nur die
Untere Straße ist ab
dem 27. September, 18
Uhr, bis 29. September,
22 Uhr, als Sackgasse zu
befahren.

A Die Bushaltestellen in
der Mittelstraße werden
bereits ab Freitag, 27.
September, ab 18 Uhr.
bis zum Sonntag, 29.
September, aufgeho-
ben.
Es werden in der Ha-
genstraße, Höhe So-
phienstraße Ersatzbus-
haltestellen für beide
Fahrtrichtungen einge-
richtet. Die Bushaltestel-
len am Bahnhof stehen
ebenfalls zur Verfügung.
Die Bewohner im Stadt-
zentrum werden zudem
gebeten, während des
Stadtfestes ihr Auto in
der Garage zu lassen,
damit den auswärtigen
Besuchern mehr Park-
raum zur Verfügung
steht und die Verkehrs-
führung erleichtert wird.

red

Geänderte
Verkehrsregelung

Wer gerne in 40 Meter
Höhe einmal über die
Dächer Barntrups schau-
en, das bunte Treiben
beim Stadtfest von oben
beobachten oder einen
weiten Blick in die Land-
schaft wagen möchte,
kann das am Sonntag,
29. September, auf dem
Stadtfest in Barntrup tun.

ie im vergangenen
Jahr wird auch

dieses Mal ein Ballon mit
Korb in Richtung Himmel
fahren, an Bord sicher
begeisterte Mitfahrer. In
dem originalen Heißluft-
ballonkorb können
gleichzeitig bis zu neun
Gäste und ein Mitarbei-
ter von dem mobilen
Kranwagen nach oben
gezogen werden. Dort
erleben die Gäste einen

W

einzigartigen Fernblick.
Der Kran samt Ballon ist
nur Sonntag ab 12 Uhr
vor Ort und steht am
Rathaus. Eine Fahrt kos-
tet sechs Euro für Er-
wachsene und vier Euro
für Kinder bis zwölf Jah-
re. sar

Trubel aus der
Vogelperspektive
Der Kran kommt wieder

Im Ballonkorb gibt es Platz für
neun Gäste. Foto: pr.
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Verkaufsoffener Sonntag von 13.00 - 18.00 UhrST
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4 Unsere

Highlights
2024

Samstag 28. Sept.
17.00 Uhr

Jan Mattheis
Samstag 28. Sept.

15.45 Uhr

Kranballon
Sonntag 29. Sept.
12.00 Uhr Rathaus

27. - 29. September

Elements of Fire
Samstag 28. Sept.

19.15 Uhr

Service für alle Marken • Wartung und Inspektion
Scheibenreparaturen • Unfallreparaturen und vieles mehr

32683 Barntrup • Hamelner Straße 60
www.Autohaus-Sievert.de • info@autohaus-sievert.de Tel.: 05263 - 2080

Wir sehen uns auf dem Stadtfest
mit dem neuen

CUPRA TAVASCAN als rein
elektrischen SUV, der neue
CUPRA FORMENTOR als

Hybrid, SEAT ARONA als kleiner
Stadtflitzer und den Alltags

Allrounder SUV SEAT ATECA.

Drei Tage wird in Barntrup
ausgelassen gefeiert, wird
geschlemmt und gebum-
melt. Das kommende Wo-
chenende, 27. bis 28. Sep-
tember, steht ganz im Zei-
chen des großen Stadtfes-
tes, das erneut vom Team
des Marketingvereins
Barntrup organisiert wor-
den ist.

en Auftakt der mehr-
tägigen Sause bildet

wie gewohnt am Freitag,
ab 17.30 Uhr, die beliebte
After-Work-Party auf dem
Marktplatz.
Am Samstag und Sonntag
wird die Mittelstraße dann
zur Flaniermeile mit
Walk-Akt, Kinderpro-
gramm, Kulturbühne,
Live-Musik und vielen wei-
teren Highlights. Das
Team des Marketingver-
eins Barntrup freut sich,
dass es nun nach langen
und intensiven Vorberei-
tungen wieder losgeht. Es
soll eine großartige Veran-
staltung mit zahlreichen
Besuchern von nah und
fern werden.
Am Sonntag sind übrigens
die Geschäfte in der Zeit
von 13 bis 18 Uhr geöff-
net. Die Barntruper Ge-
schäftsleute bieten beson-
dere Rabatte und Aktio-
nen an.

D
Kulinarisch sind ebenfalls
keine Wünsche offen: Mit
dabei sind Pizza, Crepes,
Mandeln, Langos, Chur-
ros, Fischwagen, Sauters
Fleischspieße, Reibeku-
chen, Spiralkartoffeln, Pi-
ckert, und Gegrilltes. An
sämtlichen Stadtfesttagen
hat auch die örtliche Gast-
ronomie geöffnet.
Neben dem Bühnenpro-
gramm (Details siehe auf
dieser Seite) sorgt ein
Rahmenprogramm für Un-
terhaltung. Dazu gehört
das Bogenschießen am
Sonntag an der Stene-
bergschen Fabrik. Das
Sonneborner Blasorches-
ter tritt am Sonntag von
12 bis 16 Uhr vor Fleische-
rei Tönebön auf. Musika-
lisch ist die Marpetaler
Blaskapelle am Sonntag
von 15 bis 17 Uhr am

Stand der III. Kompanie
mit dabei.
Die Kreisverkehrswacht
Lippe bietet ein buntes
Leistungsspektrum rund
um ihr Fahrzeug, das
Samstag und Sonntag in
der Mittelstraße steht. Die
rollende Waldschule der
Kreisjägerschaft Lippe in-
formiert Samstag und
Sonntag an ihrem Stand in
der Mittelstraße über Tie-
re im Wald und Feld.
Auch die Seenotretter
(DGzRS) sind Samstag und
Sonntag auf dem Stadt-
fest in Barntrup zu Gast.
Die Stadtbücherei hat ex-
tra zum Stadtfest geöff-
net. Bücher zum Kilopreis
können gekauft oder ein
spannendes Buch oder
Hörbuch ausgeliehen wer-
den: Freitag von 14.30 bis
18 Uhr, Samstag und

Sonntag von 14 bis 18 Uhr
in der Stenebergschen Fa-
brik.
Weitere Aktivitäten sind
der Trödelmarkt am Sams-
tag und Sonntag rund um
die Mittelstraße, Water-
Walking-Ball, Bungee-
Jumping, Riesen-Hüpf-
burg, Stand des Imkerver-
eins Extertal, kreative An-
gebote von Kunsthand-
werkern und vielfältige
Aktivitäten der Barntruper
Einzelhändler und der Ver-
eine. sar/red

Viel Trubel in der Innenstadt
Abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt

Viel Kreatives gibt es für die jüngsten Stadtfestbesucher. Foto: RR

Freitag, 27. September:
17.30 Uhr: After-Work-Party auf dem Marktplatz

Samstag, 28. September
Sparkassenbühne auf dem Marktplatz
15 Uhr: Eröffnung durch Bürgermeister Borris Ort-
meier / Moderation Stephanie Grönke
Kinderorchester der Musikschule Barntrup unter der
Leitung von Ines Amrhein und Irina Petkau
Showdance-Gruppen „Tanzmäuse“ und „Starlights“
des TSV Bösingfeld unter der Leitung von Jennifer

Hintz
15.30 Uhr: Bauchredner Jan Mattheis
17 Uhr: Top-Act lsaak – Deutschlands ESC-Kan-
didat 2024
19.30 Uhr: Feuer- und Lichtshow ,,Elements of
Fire“ – erstklassige Feuershow kombiniert mit
einer faszinierenden LED-Lichtshow und Musik
(kleine Verzögerung je nach Dämmerung mög-
lich)
Im Anschluss: CROSSFADER-Partyband – Das
Beste aus Rock, Pop, Schlager und Soul

Sonntag, 29. September
11 Uhr: Gemeinsamer Stadtfestgottes-
dienst der ev.-ref. Kirchengemeinden
Barntrup, Sonneborn und Alverdissen
mit dem Pastorenehepaar V. und M. Keil
12.30 Uhr: Begrüßung zur Sportlereh-
rung und Auslobung des Heimatpreises
mit Bürgermeister Borris Ortmeier / Mo-
deration Stephanie Grönke
Das Programm wird begleitet von Solist
John Steelhead, dem Chor „Lila Wölk-
chen“ aus Bega unter der Leitung von Annemete Hein und den Sporties des TV
Barntrup unter der Leitung von Stefanie Tünnermann
15 Uhr: „KrAWAllo“ Familien Rock’n’Roll für Kinder samt (Groß-)Eltern
16 Uhr: „Ahoi, die Piraten kommen vorbei!“ - ein Spaß für Groß und Klein vor
der Bühne
16.30 Uhr: Sporties vom TV Barntrup mit dem Sonneborner Blasorchester

Das Bühnenprogramm

Isaak Guderian.
Foto: Maik Schoder

Bauchredner Jan Mattheis.
Foto: Kulich-Fotografie

Feuer- und Lichtshow von ,,Elements of Fire“.
Foto: pr.

Am Markt 2 • 32683 Barntrup

WIR SCHLIESSEN
FÜR IMMER!
ALLES MUSS

RAUS!
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RÄUMUNGSVERKAUF

AM STADTFEST SA. VON 9.30 - 18.00 UHR
SO . VON 13.00 - 18.00 UHR GEÖFFNET

NOCHMAL REDUZIERT!
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Beratung unter 05262/99922

Dörentrup-Schwelentrup (red).
Die Musikfreunde Schwelen-
trup feiern ihr 50-jähriges Beste-
hen an diesem Wochenende, 20.
und 21. September, in Dörent-
rup-Bega.
Am Freitag, 20. September, ge-
ben die Musikfreunde Schwe-
lentrup ab 19 Uhr (Einlass ist
um 18 Uhr) in der Turnhalle Be-
ga, Brede-Ring 45, ein großes
Festkonzert. Die Orchestermit-
glieder präsentieren dabei eine
Auswahl von diversen Musik-
stücken aus aktuellen und ver-
gangenen Programmen und bli-
cken auf fünf Jahrzehnte voller
Musik zurück.
Am Samstag, 21. September,
veranstalten die Musikfreunde
gemeinsam mit befreundeten
Musik- und Schützenvereinen
ab 15.30 Uhr einen Umzug
durch Bega, der an der Turnhal-
le endet. Nach musikalischen
Darbietungen der Vereine be-
ginnt dort dann gegen 19 Uhr
der Partyabend, der von DJ Pas-
cal musikalisch gestaltet wird.
Der Eintritt zu beiden Veranstal-
tungen ist frei.

Ein Rückblick auf die
Anfänge des Orchesters

Im September 1974 initiierte
Günter Kuhlmann in Schwelen-
trup die Gründung des Orches-
ters, indem er Handzettel im
Ort verteilte, um Interessierte
mit „Freude, Mut und musikali-
schem Gehör“ zu gewinnen.
Vier Frauen und Männer folgten

seinem Aufruf und bildeten zu-
sammen mit Günter Kuhlmann
die Keimzelle des Blasorches-
ters, das sich bald den Namen
„Musikfreunde Schwelentrup“
gab. Heute, 50 Jahre später, ist

aus diesen Anfängen ein En-
semble mit knapp 60 Mitglie-
dern geworden, das durch seine
musikalische Vielfalt sein Publi-
kum überzeugt. Von festlichen
Konzerten bis hin zu ausgelas-

senen Partys bietet das Schwe-
lentruper Orchester ein ab-
wechslungsreiches Programm,
das die lange Tradition und die
lebendige Dynamik der Blasmu-
sik widerspiegelt.

Ein halbes Jahrhundert
mit einem perfekten Klang
Die Musikfreunde Schwelentrup feiern ihr 50-jähriges Bestehen

Die Musikerinnen und Musiker des Schwelentruper Orchesters im Jahr 2024. Foto: pr.

Dörentrup-Bega (red). Die Bo-
genFalken des TuS Bega laden
für diesen Samstag, 21. Septem-
ber, zu einem Tag der offenen
Tür ein. Beginn der Veranstal-
tung ist um 11 Uhr auf dem
Sportplatz in Bega.

Für das leibliche Wohl zu klei-
nen Preisen ist natürlich ge-
sorgt. Außerdem gibt es eine
Tombola. Für die Besucher be-
steht zudem die Möglichkeit,
kostenlos das Bogenschießen
auszuprobieren.

Tag der offenen Tür
BogenFalken aus Bega laden ein

Unser langjähriger Leiter der
Senioren-Boulegruppe der
Dorfgemeinschaft Humfeld,
Jürgen Reese,
hat uns am 10.
September im
Alter von 72
Jahren leider
viel zu früh ver-
lassen. Jürgen
Reese war jahr-
zehntelang Mit-
glied des Vor-
standes der
Dorfgemein-
schaft Humfeld.
Sein Einsatz
galt insbesondere dem Boule-
spiel, und so war er es, der
die Senioren-Boulegruppe
mitbegründete. Jürgen war
ein Planer und Macher und
unter seinem unermüdlichen
Einsatz gelang es der Gruppe,
das Boulespiel in Humfeld zu
integrieren und weiter voran-
zutreiben.
Unter Jürgens Mitwirkung
entstand zunächst in Zusam-
menarbeit mit dem Bauhof
der Gemeinde Dörentrup die
Erstellung unseres heutigen

Boulespielfeldes auf der Siek-
wiese an der Grundschule.
Unter seiner Bauleitung und

seiner eigens an-
gefertigten Ent-
wurfspläne ent-
stand später die
Boulehütte und
vor gut drei Jah-
ren mit Zu-
schussmitteln
aus dem Leader-
programm des
Landes NRW,
der Erweite-
rungsbau. Auch
bei der Ausrich-

tung von Bouleturnieren mit
Gruppen der hiesigen Verei-
ne zeigte Jürgen sich mit gro-
ßem planerischen Engage-
ment. Derzeit gibt es vier ak-
tive Boulegruppen.
Die Dorfgemeinschaft Hum-
feld, insbesondere die Da-
men- und Herren-Boulegrup-
pen, bedanken sich von gan-
zen Herzen für seinen uner-
müdlichen Einsatz.
Jürgen wird uns immer in
guter Erinnerung bleiben.
Ruhe in Frieden.

Trauer um Jürgen Reese

Jürgen Reese (†)

NACHRUF



Ihr Ansprechpartner rund um Baustoffe, Heizöl & mehr

Gewerbegebiet Echternhagen 13 � 32689 Kalletal
Baustoffe: 0 52 64 - 64 81 0
Mineralöle: 0 52 64 - 64 81 30

Montag - Freitag: 7.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 7.30 - 12.30 Uhrwww.klocke-kalletal.de

Unser Service und unsere
Dienstleistungen für Sie:
• umfassende Fachberatung
• Verlegehinweise
• großes Lagersortiment
• kompetente Beratung vor Ort
• Montage- und Aufmaßdienstleistungen
• Handwerkervermittlung
• Außendienstbetreuung
• Lieferservice

Unser Familienbetrieb bietet Ihnen alles rund um Haus und
Garten. Als Ihr kompetenter Partner beraten, beschaffen
und liefern wir Ihnen alles zuverlässig und termingerecht –
ob zur Baustelle oder nach Hause.

Umfassende Betreuung vor Ort für Ihr Projekt bieten wir
Ihnen ebenfalls – ob Neubau, Umbau, Anbau, Renovierung
oder Verschönerung.

Unser umfangreiches Produktsortiment erstreckt sich vom
Sack Zement zu Steinen und Bauholz, über Bauelemente
bis hin zu Gartenzäunen.

• Neubauen / Renovieren / Modernisieren:
Hochbau: Poroton Ziegel, Kalksandsteine,

Porenbetonsteine, Schornsteinsysteme
Dach/Fassade: Klinker / Verblender, Dachziegel,

Wellplatten / Dachbleche, Dachzube-
hör, Dach- und Schweißbahnen,
Dachrinnen, Wärmedämmung

Innenausbau: Trockenbau, Dämmung, Putze,
Lüftungssysteme, Lehmbaustoffe

• Bauelemente:
Dachfenster, Stahltüren / Feuerschutztüren, Garagen-
tore, Haustüren und Innentüren

• Fliesen:
Keramische Fliesen/Mosaik, Naturstein- und Zement-
fliesen, Außenkeramik für den Garten und Balkon

• Garten- und Landschaftsbau / Tiefbau:
Verbundpflaster, Naturstein, Palisaden/Stelen,
Terrassenplatten, Kanalschächte / -abdeckungen,
Rohre, Hof- und Straßenabläufe, Rückstausysteme

• Fachmarkt:
Werkzeug, Eisenwaren, Elektrowerkzeug,
Bekleidung / Schuhe

• Mineralöl-Produkte:
Heizöl Schwefelarm, Heizöl Premium, Dieselkraftstoff,
Shell Schmierstoffe, Ad Blue
Und vieles mehr!

e i e i e i :

– Sonderthema –

GEWERBEGEBIET ECHTERNHAGEN

Plakette fällig? Unfall?

www.kues-kalletal.de
KÜS-Kfz-Prüfstelle Lemgo
Gildestraße 5
32657 Lemgo

KÜS-Kfz-Prüfstelle Kalletal
Gewerbegebiet Echternhagen 15
32689 Kalletal

Ing.-Büro Blum • Inh. Alexandra Blum
Hopfenfohr 15 • 32657 Lemgo
05261 5617 • info@kues-kalletal.de

Ing.-Büro Blum

2019

Fast 30 Jahre ist es her,
dass der damalige Bürger-
meister Fritz Dalpke und
Gemeindedirektor Klaus
Fritzemeier dafür verant-
wortlich zeichneten, dass
ein neuer Bebauungsplan
aufgestellt wurde, in dem
das Gewerbegebiet Ech-
ternhagen ausgewiesen
wurde. Namhafte Unter-
nehmen haben sich seither
dort angesiedelt, und der
Prozess ist immer noch
nicht am Ende.

otenzielle Investoren
treffen hier auf eine

Gemeinde, deren enge und
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit von Rat und Verwal-

P

tung mit den Unternehmen
ein wesentliches Merkmal
ist und Interessenten in
mancherlei Hinsicht sehr
entgegenkommt. In Zeiten
von hohen Zinsen und ge-
stiegenen Baupreisen so-
wie der Unzuverlässigkeit
von Lieferketten ist es vor-
teilhaft, dass der Kaufpreis
pro Quadratmeter gerade
einmal 23,01 Euro beträgt,
wobei die Kosten für Er-
schließung, Kanal- und
Wasseranschluss bereits
enthalten sind.
Ein weiterer Vorteil ist die
gute Verkehrsanbindung,
denn zur Autobahn A2
braucht man nur 15 Minu-
ten, und Herford, Bad Salz-

uflen oder Lemgo erreicht
man in etwa 20 Autominu-
ten.
Im Gewerbegebiet Ech-
ternhagen I, in dem die ers-
ten Ansiedlungen stattfan-
den, befinden sich neben
renommierten Firmen wie
BaSys, Stragfeld Druck
GmbH, Wall GmbH, Em-
minghaus Maschinen
GmbH und HMS Maaß. Da-
zu echte „Leuchtturm-Un-
ternehmen“ wie beispiels-
weise das Möbelhaus Kra-
mer, das auf einer Ausstel-
lungsfläche von rund 1 500
Quadratmetern Produkt-
gruppen wie Küchen, Bä-
der, Schlafzimmer, Wohn-
zimmer, Jugendzimmer,

Kindermöbel, Garderoben
und Kleinmöbel präsen-
tiert. Darüber hinaus sind
Bilder, Teppiche und Deko-
material erhältlich.
Sozusagen in der Nachbar-
schaft liegt die August Klo-
cke GmbH. Der Baustoff-
Fachhändler bietet umfang-
reiche Sortimente zu den
Bereichen Garten- und
Landschaftsbau, Tiefbau,
Neubau, Dach und Zube-
hör, Fassade, Türen und To-
re, Renovieren, Modernisie-
ren & Innenausbau, natür-
lich mit kompetenter und
freundlicher Beratung.
Ebenfalls im Gewerbege-
biet vertreten ist das Inge-
nieurbüro Blum. Hier führen

Prüfingenieure im Namen
und Auftrag der KÜS die
regelmäßig fälligen Unter-
suchungen wie HU, Ände-
rungsabnahmen an Fahr-
zeugen, Untersuchungen
nach §§ 41 BO-Kraft sowie
Gasanlagenprüfungen
durch. Zum Dienstleis-
tungsangebot gehören au-
ßerdem die klassischen pri-
vatwirtschaftlichen Tätig-
keiten eines Kfz-Sachver-
ständigen, wie die Erstel-
lung von Schadensgutach-
ten im Bereich Haftpflicht
und auch die Fahrzeugbe-
wertung.
Ein neuer Name im Gewer-
begebiet ist ein alter Be-
kannter. Kanalis ist dort

etabliert, und das Unter-
nehmen kannte man viele
Jahre als Kuhfuß-Kanalreini-
gung. Auf dem Gebiet der
Kanalinspektion, Kanalreini-
gung, Dichtheitsprüfung
und der Entleerung von
Kleinkläranlagen steht der
Name Kuhfuß seit Langem
für Verlässlichkeit, Erfah-
rung und hohe Qualitäts-
standards. Nun wurde der
Name geändert, doch die
Kunden können sich weiter-
hin auf gleiche Verlässlich-
keit und Service verlassen.
Man sieht, das Gewerbege-
biet Echternhagen steht für
Innovation und Kontinuität,
sodass sich eine Ansied-
lung unbedingt lohnt. RR

Hervorragende Perspektiven
Prosperierendes Gewerbegebiet mit einer Vielfalt an Dienstleistern und Handwerk
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Das Firmengebäude von Kanalis. Das Betriebsgelände der Firma Klocke. Das Möbelhaus Kramer. Fotos: pr.



POLSTERBETT, LF ca. 180x200 cm. Ohne Deko. 0784 0280 01
I INKLUSIVE Lieferung & Montage

INKLUSIVE
Lattenroste & Matratzen

Profi-Beratung
Sa., 28.09.2024

Filiale Hameln

Beim Kauf eines Boxspring- oder
Polsterbettes schenken wir Ihnen

2 GELTEX© Kissen Soft
im Wert vo
79.99!
Art. Nr.
0784011201

Kissen Soft
on

DAUERTIEFPREIS

2499.-4665.-*

0%
FINANZIERUNG
24MONATE
KEINE ZINSEN!

3)

AKTION

Nur gültig vom26.09. bis 29.09.2024

45%Bis zu

Dauertiefpreise – immer

günstiger!

1) 25%Bis zu

Auf frei geplanteMöbel&Küchen

Hausvorteil
20%Bis zu

Gutschein

2)+
Alle Aktionen gültig bis 29.09. 2024. I 1) Nachlass ist bereits imVerkaufspreis berücksichtigt. I 2) Gutschein.Auf Neubestellungen frei geplanter Möbel und Küchen ab
einem Einkaufswert von 50 Euro. Gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Joop, Henders & Hazel und
Xooon. Diesen persönlichenGutschein bitte ausschneiden undmitbringen. Keine Kombinationmit weiterenNachlässen.Art. Nr. 0996 1028 I 3) 0% Finanzierung. 24Mona-
te keine Zinsen. Ab einem Einkaufswert von 500.- Euro. Laufzeit der Finanzierung jeweils 24 Monate effektiver Jahreszins 0,0%, keine Gebühren. 25-36 Monate zu 3,99%.
Weitere Laufzeiten auf Anfrage. Ein Angebot der TARGOBANKAG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neuaufträge.

Ihre Vorteile im Überblick:

Mehr Infos:www.moebelheinrich.de/wohnen-mit-herz

Ihr

NEUESBETT
für einen erholsamen Schlaf.

Sa. 28.09.2024 · 12-16 Uhr
Filiale Hameln

Gesunder Schlaf,
gesunder Rücken.

AKTION

Physiotherapeutin
Fr. Truckenbrodt

hält Kurzvorträge zum Thema
„Schlafgesundheit und
gesunder Rücken“

Weitere Infos unter www.agr-ev.de
Aktion Gesunder Rücken e.V.

Sichern Sie sich vorab einen
Beratungstermin bei der Expertin!

Tel. 05151 6095-421

BAD NENNDORF
Auf demWachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenndorf@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchlengern@moebel-heinrich.de

Weitere Infos
erhalten Sie unter
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:ÖFFNUNGSZEITEN:Montag – Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr | Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr
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Wirtschaftsbetriebe Stadthagen GmbH • Jahnstraße 2 • 31655 Stadthagen • Tel.: 05721 9738-0 • www.tropicana-stadthagen.de • info@tropicana-stadthagen.de

Das Bad mit dem Schuss Karibik

Es
gelten

die
norm

alen
Saunatarife.

Traumhafte Aufgüsse in verschiedenen Themensaunen Themenbezogenes dekoriertes Ambiente
Textilfreies Baden ab 22:00 Uhr im gesamten Erlebnisbad Genießerangebot an Speisen und Getränken in unserer Saunagastronomie
Von 19:30 Uhr bis 01:00 Uhr •

•
•

LANGE SAUNANACHT
IM TROPICANA STADTHAGEN

27. September
19:30 Uhr

Extertal-Bösingfeld (red). Reges
Treiben herrschte in der Groß-
raumhalle des Schulzentrums
Bösingfeld. Rund 60 Grund-
schüler nutzten die Gelegen-
heit, beim Schnuppernachmit-
tag eine Vielzahl von Sportarten
des TSV Bösingfeld auszupro-
bieren und so neue Leidenschaf-
ten zu entdecken.
Von Handball, Tanzen, Trampo-
lin über Tischtennis, Turnen
und Karate bis hin zu Shaolin
Kempo – die Auswahl an Sport-
arten war vielfältig. Zu Beginn
stellten sich die Übungsleiter
vor und erklärten kurz, was ihre
Sportart ausmacht und was die
Kinder erwartet. Mit einem ge-
meinsamen Spiel wurde sich er-
wärmt und dann ging es an die
einzelnen Stationen, an denen
die Sportarten mit voller Freude
ausprobiert werden konnten.
„Es war ein gelungener Tag und
schön zu sehen, mit wie viel Be-
geisterung die Kinder dabei wa-
ren“, sagte die Kinder- und Ju-
gendkoordinatorin Melissa Nax.
„Unser Ziel ist es, den Kindern
die Möglichkeit zu geben, sich
auszuprobieren und vielleicht
auch ihre sportliche Leiden-

schaft zu entdecken.“
Nach einem sportlich-aktiven
Nachmittag wartete auf die klei-
nen Sportler zur Stärkung eine
kulinarische Überraschung. Je-
des Kind erhielt ein Würstchen
im Brötchen, was nach den in-
tensiven Aktivitäten dankend
angenommen wurde.
Auch für dieses Jahr konnte die
Veranstaltung wieder als erfolg-

reich verbucht werden. Sollte
man den Schnuppernachmittag
verpasst haben, sind alle Kinder
eingeladen, die Vereinsangebote
zu den jeweiligen Zeiten zu be-
suchen und auszuprobieren.
Fragen zum Verein beantwortet
das Geschäftsstellenteam unter
Telefon 05262/1790 oder per E-
Mail an info@tsv-boesing-
feld.de.

Sport zum Ausprobieren
Großer Schnuppernachmittag für Grundschüler

An einzelnen Stationen können die Sportarten unter Anleitung aus-
probiert werden. Fotos: pr.

Extertal (red). Kurz vor den Feri-
en steht für die Schülerinnen
und Schüler der Sekundarschu-
le (SKS) Nordlippe wieder ein
Spendenturnier an. Diesmal
wird „Cornhole“ gespielt, ein
vor allem in den USA sehr be-
liebter Freizeit- und Wettkampf-
sport für jedermann.
Wie auch im Jahr zuvor spendet
die Schule einen Teil der Gelder
für wohltätige Zwecke und be-
hält einen Teil für die Schüler-

vertretung, um diesen zum Bei-
spiel für weitere Verschönerun-
gen des Schulhofs einzusetzen.
Im vergangenen Jahr bebte die
Halle am Hackemackweg, als
sich die Jahrgänge 5 bis 10 auf
zwei Spielfeldern gleichzeitig
wilde Verfolgungsjagden liefer-
ten. Jahrgangsweise traten die
Schüler auf zwei, im Unterricht
erprobten, Hindernisparcours
gegeneinander an. Dabei galt es
schnell und ausdauernd zu lau-

fen, sich jedoch auch geschickt
die Hindernisse zunutze zu ma-
chen, um erfolgreich Punkte für
die eigene Klasse zu sammeln.
Etwa 220 Schüler kämpften so-
mit Kopf an Kopf um die be-
gehrten Punkte. Diese wurden
in Spendengelder umgemünzt.
Im Vorfeld hatten die Schüler
sich um potenzielle Spender be-
müht. Die SKS Nordlippe be-
dankt sich von Herzen für alle
Spenden der Eltern, Großeltern,
Erziehungsberechtigten, Ver-
wandten, Freunde und Spenden
von ortsansässigen Firmen.
Dank dieser Hilfen konnte im
Jahr 2023 ein stattlicher Betrag
von rund 3 000 Euro erspielt
werden, der gleichmäßig in die
Kassen der Schülervertretung
(SV) und der Patenkindgruppe,
die unter anderem Patenkinder
in Bangladesch und Kenia un-
terstützt, floss. Die SV beschloss
mit ihrem Anteil und einem Zu-
schuss vom 10-Jahresfest der
SKS, drei Sitzgruppen anzu-
schaffen. Diese laden zum Ver-
weilen, Frühstücken oder Kar-
tenspielen ein und werden je-
weils von bis zu acht Kindern
regelmäßig frequentiert.

Schüler sammeln Spenden
SKS Nordlippe organisiert erneut ein Turnier

Eine neue Sitzgruppe: SV-Lehrerin Fr. Briese, SV-Lehrer Hr. Dietel,
Schülersprecher Leo Wilmsmeier und Anastasia Jama sowie SV-Mit-
glied Finja Janak und Tiara-Loreen Sagebiel. Foto: pr.

Kalletal (rr). Mit viel Kreativität
und persönlichem Einsatz hat-
ten Corina Will und Henrike
Sieker von der Gemeinde Kalle-
tal für den Erfolg des Nachhal-
tigkeitsmarktes gesorgt, denn
ihrer Planung waren das bunte
Bild mit den zahlreichen Stän-
den und Aktionen zu verdan-
ken. Dies betonte ebenfalls Bür-
germeister Mario Hecker, der
das Marktgeschehen eröffnete,
nachdem der Chor der Grund-
schule Hohenhausen sein erstes
Ständchen abgeliefert hatte.
Der Nachhaltigkeitsmarkt war
allerdings nur ein Teil des um-
fangreichen Programms, das
seit Ende August und noch bis
weit in den September hinein
die Kalletaler Nachhaltigkeits-
wochen ausmacht, die wieder-
um in die deutschlandweite
Fair-Trade- beziehungsweise in
die Mobilitäts- und Nachhaltig-
keitswochen eingebettet sind.
Nun zog Kalletal bereits zum
fünften Mal die Veranstaltung
auf, bei der regionale Anbieter
an Verkaufs- und Infoständen
ihre Waren an Mann, Frau und
Kind bringen sowie mit vielen
informativen Aktionen und
Spielen zum besseren Verständ-
nis für nachhaltige Lebensweise
beitragen konnten. Und der Zu-
spruch war gewaltig, und das
Rahmenprogramm ließ keine

Wünsche offen, sodass alle ei-
nen wunderbaren Nachmittag
verlebten. Honig und Obstbrän-
de aus der Region gab’s zu kau-

fen, knackige Äpfel und Infor-
mationen hatten die Männer am
Stand des Nabu parat. Sachkun-
dige Energieberatung gab die

Verbraucherzentrale, und Infos
des Seniorenbeirats, der Jacobi-
schule und über die Chancen
der Digitalisierung halfen, Wis-

senslücken zu schließen. Die
Abfallberatung informierte an-
schaulich, und über lohnens-
werte Ausflugs- und Wanderzie-

le der Naturpark Teutoburger
Wald – Eggegebirge. Damit war
der Nachhaltigkeitsmarkt si-
cherlich der Höhepunkt in der
langen Reihe von Veranstaltun-
gen, der Nachhaltigkeitswo-
chen, die bereits spannende
Vorträge, den 6. Kalletaler
Wald-Erlebnis-Tag, eine Wald-
führung und die Ausstellungs-
eröffnung zu der Ausstellung
„Alles im Fluss? Wasser in der
Krise“ beinhaltete.
Ein Novum, das auf große Zu-
stimmung und Begeisterung
stieg, war der 1. Kalletaler Ge-
sundheitstag, der am vergange-
nen Samstag im Bürgerbegeg-
nungszentrum mit Kurzvorträ-
gen, einem Gesundheitsmarkt
und Mitmachangeboten zahlrei-
che Besucher ansprach.
Mit dem Kalletaler Energietag
an diesem Freitag im Bürgerbe-
gegnungszentrum, bei dem
Vorträge, eine kleine Messe und
die „Kalletaler Wirtschaftsge-
spräche“ im Vordergrund ste-
hen, klangen die Nachhaltig-
keitswochen aus.
Mit diesen Wochen hat die Ge-
meinde eine Plattform geschaf-
fen, die das Thema Nachhaltig-
keit auch nachhaltig ins Be-
wusstsein der Bürger rückt und
auf diese Weise zu einem besse-
ren und verantwortungsvolleren
Leben führt.

Die Nachhaltigkeit steht im Mittelpunkt
Kalletaler Vereine, Verbände und Institutionen aus dem Kreis Lippe ziehen für ein Ziel an einem Strang

Zahlreiche Infostände bieten Informationen, Mitmachaktionen und kleine Präsente. Fotos: RR

Die Abfallberatung steht ganz besonders für Nachhaltigkeit. Grundschüler aus Hohenhausen liefern das musikalische Ständchen.

Kalletal-Langenholzhausen
(red). Das traditionelle Ernte-
dankfest der evangelisch-refor-
mierten Kirchengemeinde
Langenholzhausen findet am
Sonntag, 29. September, ab 15
Uhr im und am Dorfgemein-
schaftshaus in Heidelbeck,
Schulstraße 9 statt. Thomas
Warnke, theologischer Kirchen-
rat der Lippischen Landeskir-
che, wird die Predigt halten. Der
Posaunenchor gestaltet den Got-
tesdienst musikalisch; zeitgleich
bietet das Team des Kindergot-
tesdienstes ein Programm für
Kinder an.
Im Anschluss gibt es Kaffee
und Kuchen, und das traditio-
nelle Erntebrot wird verkauft.
Historische und moderne land-
wirtschaftliche Geräte werden

ausgestellt, in einer Gesprächs-
runde können Landwirte mit
Kirchenrat Warnke ins Ge-
spräch kommen.
Wer beim Aufbau mithelfen
möchte, ist am Samstag, 28.
September, ab 10 Uhr am Dorf-
gemeinschaftshaus herzlich
willkommen. Erntegaben kön-
nen ab 14 Uhr direkt zum Dorf-

gemeinschaftshaus gebracht
werden, wenn der Erntetisch ge-
schmückt wird. Parken ist in be-
schränktem Umfang auf der
Grünfläche hinter dem Dorfge-
meinschaftshaus möglich, an-
sonsten entlang der Heidelbe-
cker Straße. Weitere Informatio-
nen gibt es im Pfarramt unter
Telefon 05264/65211.

Erntedank wird in Heidelbeck gefeiert
Ev.-ref. Kirchengemeinde sucht noch Helfer

Viel los war beim Hoferntedankfest im Jahr 2023. Foto: pr.
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Bahnhofstr. 20 32699 Extertal
pflegedienst-ex@awo-lippe.de

Wir pflegen Menschen in ihrem Zuhause!

05262 994 99 89

AWO Pflege- und Betreuungsdienste Lippe gGmbH www.awo-lippe.de

Kranken- und Altenpflege
Beratung in Pflegefragen
Hauswirtschaftliche Hilfen
Betreuungs- u. Entlastungsleistungen

nur gültig am Samstag 21.09.2024

Abbildungen können abweichen; solange der
Vorrat reicht. In Schwarz gesetzter Preis ist unser ehemaliger Verkaufspreis oder

unverbindlicher Listenpreis des Herstellers. Stand 15.08.2024

Nimm 3!
Zahl 2!

(135,98 €
= 45,32 € je Pckg)

apotheke
im MarktkaufHro33HHro33

MO-SA 8:00-20:00 UHR

!e-Rezept
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Kalletal / Möllenbeck (red). Zur
Eröffnung der Kunstausstellung
„100 Jahre Hermann Diestel-
horst“ kamen 94 Gäste ins Klos-
ter Möllenbeck. Darunter auch
Münchner, Dortmunder und
Stuttgarter. Ein Hamburger, der
auch kommen wollte, geriet auf
der Autobahn in einen Stau und
musste passen.
Unter der großen Schar Interes-
sierter war auch der 99-jährige
Willi Büker aus Lage, der ein
Kriegskamerad des Lehrers und
Künstlers Hermann Diestel-
horst gewesen ist. Aus Lemgo
angereist war Ex-Landrat Hans
Pohl mit Gattin. Die war einst
Schülerin unter Hermann Dies-
telhorst in Schwelentrup gewe-
sen und überreichte den Orga-
nisatoren auch ein schönes
Klassenfoto von damals.
Die Eröffnung der Ausstellung
nahm Tore Diestelhorst, Sohn
des Künstlers, vor. Er stellte her-
aus, dass sein Vater, der ja
Schulleiter und Lehrer war, „irre
viele Bilder“ hinterlassen habe.
Landschaften seien ein Schwer-
punkt in Hermann Diestel-
horsts Arbeit gewesen. Daneben

habe er viele Stillleben gemalt.
Und als Stilmittel habe er am
häufigsten den Holzschnitt be-
nutzt. Tore Diestelhorst dankte
dem gesamten Team (rund
zehn Personen), das für diese
Veranstaltung tätig gewesen ist.
Nach Tore Diestelhorst war der
Kalletaler Bürgermeister Mario
Hecker nächster Redner. Er er-
klärte, er habe bei der Anfahrt
die Gemeinde-, Kreis- und Lan-
desgrenze passiert. Bezug neh-
mend auf Hermann Diestel-
horst Buch „Verschwundene
Welt“ über dessen Kindheit in
Varenholz, erklärte das Gemein-
deoberhaupt: er selbst habe
zum Teil gar keine Erinnerun-
gen an seine Kindheit mehr, an-
dererseits könne er sich an
manche Geschehnisse noch
sehr gut erinnern. Von Diestel-
horsts hinterlassenem Werk
und der Veranstaltung sei er be-
eindruckt. Er erzählte die Episo-
de, wie Hermann Diestelhorst
als Junge Geld aus Mutters Kas-
se entwendet hatte, um ein
Stück Bienenstich beim Bäcker
Karl Sievert zu kaufen. Er habe
diesen neuen Kuchen an der

Weser aufgezehrt – mit dem Ge-
nuss kam aber auch das
schlechte Gewissen wegen sei-
nes Diebstahls.
Als Dank für die Organisation
überreichte Hecker zwei De-
cken mit dem Kalletal-Wappen
an Tore Diestelhorst und Hans-
Ulrich Krause. Letztgenannter
hatte die sechs Texte von und
über Hermann Diestelhorst aus-
gewählt und die Veranstaltung
konzipiert.
Diese zum Teil autobiografi-
schen Aufzeichnungen von
Hermann Diestelhorst trugen
Dr. Olrik Santozki und Monika
Küttner sehr anschaulich vor.
Diestelhorst beschrieb darin,
wie er im Frühjahr 1945 dem
Tode nur ganz knapp entgangen
war. Er wollte wie zahlreiche
Soldaten auf ein Schiff gelan-
gen, das aus der bedrohten
Stadt Danzig fuhr. Doch es war
überbelegt. Zum Glück für
Diestelhorst, denn das Schiff,
der Frachter „Goya“, wurde
bombardiert, ging unter, wobei
7 000 Menschen ihr Leben verlo-
ren.
In einer anderen Schrift be-
schreibt Hermann Diestelhorst,
wie wichtig in seinem Leben der
Psalm 23 aus der Bibel gewesen
ist. In schwierigen Situationen
habe er sich den Text immer
wieder vorgesagt, beispielsweise
auch in schlaflosen Nächten.
Auf seiner ersten Lehrerstelle in
Schwelentrup habe er abends
im Radio-Nachtprogramm Ge-
dichte gehört, die ihn sehr be-
eindruckten. Auch diese Verse
hätten ihn ein Leben lang be-
gleitet.
Mit Tore Diestelhorst und
Hans-Ulrich Krause berichteten
zwei Zeitzeugen nach einer
Pause über Hermann Diestel-

horst. Tore Diestelhorst sagte,
sein Vater habe zunächst den
expressionistischen Stil ge-
pflegt. Später habe er auch Ra-
dierungen und Malereien ange-
fertigt. Zudem war Hermann
Diestelhorst im Bielefelder
Kunstverein sehr aktiv: zu-
nächst im Beirat, später im Vor-
stand. Er war am Aufbau der
Arthothek in Bielefeld beteiligt:
Dort können sich Interessierte
Bilder ausleihen.
Nach schwerer Erkrankung mit
Schlaganfall und Herzinfarkt
habe sein Vater nur noch abs-
trakt malen können, auch infor-
melle Kunst genannt. Sein Vater
habe auch zahlreiche Ausstel-
lungen gestaltet.
Hans-Ulrich Krause, Neffe von
Hermann Diestelhorst, trug vor,
dass ihm sein Patenonkel in
wichtigen Phasen seines Lebens
sehr geholfen habe: bei der Be-
rufswahl, beim Ersten Staatsex-
amen der Lehrerausbildung und
und später auch in seelischen
Krisen. Er sei aus den Gesprä-
chen mit Hermann Diestelhorst
immer gestärkt hervorgegan-
gen. Bei Familientreffen in
Kirchdornberg, dem langjähri-
gen Wohnort von Hermann
Diestelhorst, habe dieser immer
so anschaulich aus Alt-Varen-
holz erzählt, dass er ihn bat, das
doch einmal aufzuschreiben.
Am Ende seines Lebens hat
Hermann Diestelhorst das tat-
sächlich geschafft.
Er hat auch ihm liebe Gedichte
abgeschrieben und als Samm-
lung binden lassen, ebenso Le-
bensweisheiten und Aphoris-
men.
„Hermann Diestelhorst war ein
außergewöhnlicher Mensch, der
mir viel bedeutet hat. Er hat mir
immer Mut und Kraft vermit-

telt“, so der Redner. Diestelhorst
habe einen besonderen Blick für
Motive sowie Ereignisse gehabt.
Er sei hilfsbereit und beschei-
den sowie ein grandioser Erzäh-
ler gewesen.
Zwischen den beiden Pro-
grammpunkten „Eröffnung“

und „Erinnerungen“ wurden
Imbiss und Getränke gereicht.
Zudem gab es auch Musik, von
Marie Pieck (keltische Harfe)
und Guido Möller (Querflöte)
hervorragend dargeboten. Sie
bekamen sogar ein Lob vom
Kalletaler Bürgermeister.

Vorliebe für Landschaften und Stillleben
Vernissage zu „100 Jahre Hermann Diestelhorst“ / 99-jähriger Willi Büker unter den Besuchern

Der Kalletaler Bürgermeister Mario Hecker bei seiner Begrüßung im
Kloster Möllenbeck. Im Hintergrund Tore Diestelhorst, Sohn des
Künstlers. Fotos: Hans-Ulrich Krause

Die Publikumsresonanz bei der Kunstausstellung „100 Jahre Her-
mann Diestelhorst“ im Kloster Möllenbeck war außerordentlich gut.

Für den Imbiss sorgten Vera Varlemann (rechts) und Bärbel Kuhl-
mann. Links die koreanische Ehefrau von Arnd Diestelhorst, dem
jüngeren der beiden Söhne von Hermann Diestelhorst. Beide waren
aus ihrem Wohnort München angereist.

Kalletal-Hohenhausen. Die Ge-
meindeverwaltung Kalletal teilt
mit, dass nun auch im Freibad
in Hohenhausen die Badesai-

son des Jahres 2024 beendet
wird. Letzter Öffnungstag im
Bad ist an diesem Sonntag, 22.
September.

Letzter Badetag im Freibad

Kalletal-Langenholzhausen. Am
Mittwoch, 16. Oktober, findet
bei der AWO Langenholzhausen
das Weinfest statt. Beginn ist
um 15 Uhr in der Begegnungs-
stätte am Osterkamp. Neben gu-
ter und stimmungsvoller Unter-
haltung warten spezielle Köst-
lichkeiten auf die Gäste. Auch
Nichtmitglieder sind willkom-
men. Anmeldungen nimmt An-
nette Brüning, 05264/1039 oder
01711712829, bis zum 9. Okto-
ber entgegen.

AWO lädt zum
Weinfest ein

Kalletal-Hohenhausen (red).
„Trouble im Kaufhaus“ lautet
der Titel der Shopping-Komö-
die, die der Theaterverein Ho-
henhausen in diesem Herbst
auf die Bühne bringt.
Im Kaufhaus Dickeschanz
herrscht gähnende Leere. Kun-
den kaufen online, und das
Kaufhaus steht vor dem Aus.
Ein knallharter Unternehmens-
berater soll den Laden retten
und Mitarbeiter entlassen. Doch

die Verkäuferinnen Gina und
Suse kämpfen um ihre Jobs und
inszenieren ein grandioses
Spektakel, um das Kaufhaus als
blühendes Geschäft erscheinen
zu lassen. Chaos und Lachen
sind programmiert, wenn uner-
wartete Besucher und überra-
schende Wendungen das Kauf-
haus ins Wanken bringen.
Das „Kaufhaus“ ist geöffnet von
Donnerstag bis Sonntag, 24. bis
27. Oktober, im Bürgerbegeg-

nungszentrum Weinkamp. Die
Vorstellungen Donnerstag bis
Samstag beginnen um 19.30
Uhr, Sonntag um 17 Uhr, Ein-
lass ist eine Stunde vorher.
Karten gibt es im Vorverkauf bei
Edeka Röthemeier für acht Euro
am 27. September, 4. und 11.
Oktober, je 14 bis 16 Uhr, sowie
am 28. September und 5. Okto-
ber, je 11 bis 13 Uhr. Restkarten
sind an der Abendkasse zum
Preis von zehn Euro erhältlich.

Trouble im Kaufhaus in Hohenhausen
Theaterverein präsentiert im Oktober neues Stück

Kalletal (red). Auch im ländli-
chen Bereich werden aktuell
verschiedene Betrugsmaschen
genutzt – und immer wieder
kommen neue dazu. Betrüger
versuchen auf unterschiedliche
Arten, durch Trickbetrug an er-
spartes Geld oder Wertsachen
zu gelangen.
Häufig gehören ältere Men-
schen zur Zielgruppe der Täter.
Die Trickbetrüger spielen häufig
mit der Unsicherheit und Angst
von Bürgerinnen und Bürgern
und dringen teilweise in sehr
persönliche Lebensbereiche ih-
rer Opfer ein.
Viele Ältere sind sensibilisiert
und fallen nicht so schnell auf
Trickbetrüger rein, wie es vor
kurzer Zeit in Bad Salzuflen ge-
lungen ist, Täter zu überführen.
Aber immer wieder gelingt es
den Betrügern auch, ihre Opfer
zu überzeugen, ihnen Geld oder
Schmucksachen auszuhändi-
gen.

Die Polizei steuert mit Präventi-
onsprojekten dagegen, und so
ist Polizeihauptkommissarin
Annette Kukkuk von der Kreis-
polizeibehörde Lippe am Diens-
tag, 24. September von 10 bis 12
Uhr im Sitzungssaal der Ge-
meinde Kalletal beim Senioren-
beirat eingeladen, auch Gäste al-
ler Altersstufen sind herzlich
willkommen. Annette Kukkuk
wird erläutern, wie genau die
Täter bei den verbreitetsten Ma-
schen vorgehen und wird Rat-
schläge und Tipps geben, wie
man Tricks von Betrügern er-
kennt und auch auf den richti-
gen Umgang mit aufdringli-
chen oder unseriösen Zeitge-
nossen an der Haustür einge-
hen.
Anmeldungen sind möglich bei
Gisela Wostrak, Telefon
05264/5122, Heidelore Müller,
Telefon 05264/9130 oder auch
per E-Mail an hg-osterha-
ge@mail.de.

Keine Chance
für Trickbetrüger
Polizei informiert in Kalletal

Kalletal-Hohenhausen(red). Die
Kalletaler Marktschwärmerei
von Michelle Fischer feiert ein-
jährigen Geburtstag. Markt-
schwärmerei, das ist ein Wo-
chenmarkt-Konzept, bei dem
die Kunden online vorbestellen
und die Erzeuger und Landwir-
te zum Markttag die Waren lie-
fern – also nur das, was bestellt
wurde. Das Konzept besteht
bundesweit seit zehn Jahren.
Deshalb gibt es besondere Ver-
kostungsaktionen in Kooperati-
on mit dem Tag der Regionen.
Unter dem Motto „So schmeckt
Marktschwärmer“ werden in
zahlreichen Schwärmereien in
ganz Deutschland regionale
Produkte verkostet.
Michelle Fischer lädt aus die-
sem Anlass und zum 1. Ge-
burtstag der Kalletaler Markt-
schwärmerei für Mittwoch, 25.
September, von 17 bis 19 Uhr,
zu einem Abendmarkt ein. Auf-
gebaut wird wie immer auf dem

Marktplatz in Hohenhausen.
Die Kalletaler Marktschwärme-
rin freut sich auf viele neue Ge-
sichter und natürlich auf ihren
treuen Kundenstamm. Viele Er-
zeuger werden vor Ort sein und
ihre Produkte zum Verkauf an-
bieten.
Während der Verkostungen
können die Besucher eine Viel-
zahl von regionalen Köstlichkei-
ten probieren: von frischem
Obst und Gemüse aus der Regi-
on bis hin zu lokalem Fleisch.
Angus Beef Kalletal sorgt fürs
leibliche Wohl mit Bratwürst-
chen frisch vom Grill.
Die Erzeuger stehen bereit, um
Fragen zu beantworten und Ein-
blicke in ihre Arbeit zu geben.
Diese Begegnung fördert das
Vertrauen und die Wertschät-
zung für regionale Produkte.
Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen, vorbeizukommen,
regionale Produkte zu probieren
und deren Vielfalt zu entdecken.

Abendaktion für
Marktschwärmer
Landwirte und Kunden treffen sich
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Rainer Schöning
Hamelner Straße 4
32694 Dörentrup
Telefon 05265 9555340
agentur.lvm.de/schoening

Bode & Treuberg
Hummerbrucher Straße 5
32699 Extertal
Telefon 05262 9948040
agentur.lvm.de/bode-treuberg

Patrick Fromme
Wolfstraße 13
32683 Barntrup
Telefon 05263 2202
agentur.lvm.de/fromme

LVM-Versicherungsagenturen

Zeigen Sie Ihr schönstes Lächeln mit
den Zahnergänzungstarifen der LVM!

ERSTIN
ALLENBACH-FLEU
AXIS FÜR ZAHNMEDIZIN

weg 3 • 32699 Extertal
Tel.: 05262-9959961 • Fax 05262-9959962

info@zahnarzt-extertal.de

www.zahnarzt-extertal.de
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– Sonderthema – – Sonderthema –

TAG der ZAHNGESUNDHEIT

www.lippe-
goregio.de

Die neue regionale

Dienstleistungs-Kontaktbörse

Raus aus dem
Internet-Dschungel!

Wer bietet mir

Sicherheit?

„Jedes Kind kostet die
Mutter einen Zahn.“ Auch
heute noch ist dieser Satz
im Zusammenhang mit ei-
ner Schwangerschaft oft zu
hören – und kann werden-
de Mütter sehr verunsi-
chern. Aber: Diese Aussage
stimmt nicht. Der Tag der
Zahngesundheit 2024 hat
sich zum Ziel gesetzt, zu er-
klären, was Frauen über
das Thema Mundgesund-
heit in der Schwangerschaft
wissen sollten.

rof. Dr. Christoph Benz,
Präsident der Bundes-

zahnärztekammer (BZÄK):
„Auch während der
Schwangerschaft werden
zahnmedizinisch die klassi-
schen Maßnahmen der Ka-
ries- und Parodontalpro-
phylaxe empfohlen: eine
gesunde Ernährung, eine
sorgfältige Mundhygiene,
eine regelmäßige Fluorid-
anwendung und regelmäßi-
ge zahnärztliche Kontrol-
len.“
Wenn ein Baby geboren ist,
warten viele neue Aufga-
ben auf die Eltern. Auch
die Mund- und Zahnpflege
gehört dazu. Um Eltern in
dieser herausfordernden
Zeit zu unterstützen, hat
sich der Tag der Zahnge-
sundheit die Mundgesund-
heit von Babys und Klein-
kindern als weiteren
Schwerpunkt für das Jahr
2024 gesetzt.

P
Dr. Christian Rath, Ge-
schäftsführer des Vereins
für Zahnhygiene (VfZ): „Die
Phase, in der die ersten
Zähnchen durchbrechen, al-
so einige Wochen vor dem
sechsten Lebensmonat,
können Eltern gut mitbe-
gleiten. Durch vorsichtiges
Abtasten der Kieferkämme
vorher ist fühlbar, wo sich
die Zähne zeigen werden.
Die ersten Zähnchen kön-
nen die Eltern mit einer Ba-
byzahnbürste und einer
reiskorngroßen Menge
Zahnpasta putzen. Das gibt
den Zähnen einen optima-
len Start.
In diesem Zusammenhang
erinnert der Bundesver-
band der Zahnärztinnen
und Zahnärzte des Öffentli-
chen Gesundheitsdienstes
(BZÖG) daran, wie wichtig
Informations- und Unter-

stützungsangebote für El-
tern während und nach der
Schwangerschaft sind: „Vor
allem Familien in besonde-
ren sozialen Lebenslagen
können davon profitieren.
Die Verbesserung der
strukturellen und gesell-
schaftlichen Rahmenbedin-
gungen sowie frühzeitige
Informationen und Unter-
stützung können einen gu-
ten Start ins Leben und die
gesundheitliche Chancen-
gleichheit von Kindern aus
den betroffenen Familien
bewirken.“
Dr. Michael Kleinebrinker
vom GKV-Spitzenverband
(GKV-SV) hebt hervor, dass
zahnärztliche Früherken-
nungsuntersuchungen bei
Kindern zuletzt stetig ge-
stiegen sei. Allerdings be-
stehe bei den 0- bis 6-jähri-
gen Kindern noch Luft nach
oben.
Wichtig für die frühe Förde-
rung der Mundgesundheit
von Kleinkindern ist zudem
die Gruppenprophylaxe an
Kitas. Hier spielen die An-
gebote der Deutschen Ar-
beitsgemeinschaft für Ju-
gendzahnpflege (DAJ) eine
zentrale Rolle. Im Vorder-
grund steht dabei das tägli-
che Zähneputzen, wodurch
die Kinder frühzeitig lernen,
auf die eigene Mundge-
sundheit zu achten.
Weitere Infos gibt es auf
www.tagderzahngesund-
heit.de. red

Gesund im Mund
Von Schwangerschaft bis Kleinkindalter

Eine gesunde Ernährung und
sorgfältige Mundhygiene sind
wichtig. Foto: Pixabay

Kalletal / Gelsenkirchen (red).
Zum 17. Mal hat das IKT – Ins-
titut für Unterirdische Infra-
struktur – den „Goldenen Kanal-
deckel“ verliehen. Dieses Jahr
gehen die drei Trophäen nach
Göttingen, Kalletal und Magde-
burg.
Ziel dieser Auszeichnung ist es,
zu danken und dabei die Bedeu-
tung der Kanalisation als grund-
legende Infrastruktur für unser
Leben in das Bewusstsein der
Öffentlichkeit zu rufen. Mitar-
beiter von Stadtentwässerungen
werden für herausragende Leis-
tungen prämiiert. Denn nur we-
nige Menschen wissen, welcher
„Schatz“ unter den Straßen der
Städte liegt.
Übergeben wurden die Preise
vor großem Publikum auf dem
IKT-Kongress „Agenda Stadtent-
wässerung 2035“ vor wenigen
Tagen in Gelsenkirchen. Die
Laudationes auf die Preisträger

hielt Prof. Dr.-Ing. F. Wolfgang
Günthert. Zu den Preisträgern
gehört Thomas Kaufmann von
den Städtischen Werke Magde-
burg, der mit seinem Projekt
„Rohrbrucherkennung in Echt-
zeit“ Umweltschäden in Gren-
zen hält.
Ninette Guse von den Göttinger
Entsorgungsbetrieben erhielt ei-
nen Preis für das Projekt:
„Starkregenvorsorge in Göttin-
gen“, ein umfassendes Informa-
tions-, Beratungs- und Förder-
angebot für Grundstückseigen-
tümer. Und Ewa Hermann,
Fachbereichsleiterin Planen und
Bauen von der Gemeinde Kalle-
tal, wurde für eine nachhaltige,
klimaangepasste Stadtplanung
im ländlichen Raum ausge-
zeichnet.
Starkregen, Überschwemmun-
gen, Klimaanpassung, Stadtpla-
nung, wassersensible Freiraum-
planung, blau-grüne Infrastruk-

tur, Versickerung, Rigolensys-
tem, Umweltbildung, Entsiege-
lung, Hitzeplan, Kühlung, Ver-
dunstungskälte – das sind die
Schlagwörter des Projektes „Kli-
mapark am Schulzentrum in
Kalletal-Hohenhausen“. Für die

Idee dieses Projektes, „weil es
für die Menschen gedacht ist“,
wie es der Laudator von der
Universität der Bundeswehr
München zusammenfasste, er-
folgte diese Auszeichnung.
Wie anderswo auch in Deutsch-

land, seien Schulhöfe in Kalletal
vielfach immer noch versiegelt.
Regenwasser würde meist in die
Kanalisation abgeleitet, so Günt-
hert. Genau hier setze das Pro-
jekt von Ewa Hermann an. Sie
habe mit ihrem Team um Ute

Seidemann und der Unterstüt-
zung von Rat und Verwaltung
den Hof des Schulzentrums ih-
rer Gemeinde komplett umge-
staltet.
Dafür entsiegelte sie eine Fläche
von 2 000 Quadratmetern und
errichtete stattdessen einen „Kli-
mapark“. Ein naturnah be-
pflanzter, mäandrierender Ge-
wässerlauf wurde angelegt, mit
Kies und einem Rigolensystem.
So entstand eine Retentionsflä-
che, die zudem mit Holzstegen,
Natursteinen und Sitzblöcken
attraktiv gestaltet sei.
Insektenfreundliche Pflanzenar-
ten bieten Käfern, Bienen und
Wespen einen abwechslungsrei-
chen Lebensraum. Für Men-
schen verbessere der neue Kli-
mapark darüber hinaus das lo-
kale Mikroklima durch Abküh-
lung bei Sommerhitze und
durch weniger Überschwem-
mungen bei Starkregen.

Goldener Kanaldeckel geht nach Kalletal
Ewa Hermann von der Gemeinde für nachhaltige Planung im ländlichen Raum ausgezeichnet

Laudator Prof. Dr.-Ing. F. Wolfgang Günthert, Preisträgerin Ewa Hermann und Bürgermeister Mario
Hecker aus Kalletal sowie IKT-Geschäftsführer Roland W. Waniek (von links). Foto: IKT

as Gesundheitszent-
rum Oerlinghausen

lädt für Mittwoch, 25.
September, zu dem Vor-
trag „Demenzielle Verän-
derungen – kein Tabuthe-

D ma für einen Besuch beim
oder vom Zahnarzt“ ein. Dr.
Ilse Weinfurtner referiert
um 10 Uhr in den Räumlich-
keiten des Gesundheitszen-
trums, Detmolder Straße

6-10. Die Veranstaltung ist
kostenfrei, um Anmeldun-
gen unter 05231/627720
oder per E-Mail an ge-
sundheitszentrum-oerling-
hausen@kreis-lippe.de.

Demenz und Zahnpflege
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Familienanzeigen

Auch wenn wir damit rechnen mussten

und der Tod als Erlösung kam,

so schmerzt doch die Endgültigkeit.

Elisabeth Mantik
geb. Nitschke

* 18. 9. 1931 † 11. 9. 2024

In Liebe und Dankbarkeit

nehmen wir Abschied

Dein Waldemar
Peter und Annette
mit Julia und Philipp
Beate und Jörg
Anna und Chris
mit Paul und Emma
Tobias
sowie alle, die sie lieb haben

Bestattungen Kampmeier, Nottbergstraße 7, 31737 Rinteln

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeiset-

zung findet am Mittwoch, dem 2. Oktober 2024, um

14 Uhr in der Friedhofskapelle Silixen statt.

32699 Extertal-Silixen, Ludwig-Uhland-Straße 1

Mit dem Tod eines sehr geschätzten Menschen
verliert man vieles, aber niemals die mit ihm
verbrachte Zeit.

Manfred Noltemeier
„Menne“

Lieber Manfred, in Gedanken sind wir bei Dir.

Wir trauern mit Deiner Familie.

In stillem Gedenken

Dein Sonneborner Blasorchester

Kalletal. Das Team der Grund-
schule am Habichtsberg, An der
Heide 6, lädt zu einem Tag der
offenen Tür. An diesem Sams-
tag, 21. September, von 9 bis 12
Uhr wird den Besuchern auf
dem Gelände und in der Schule
eine Menge geboten. „Kommen
Sie vorbei und erfahren Sie
mehr über unser Engagement

für nachhaltige Bildung und wie
wir unsere Kinder gesund und
fit auf eine verantwortungsvolle
Zukunft vorbereiten“, freut sich
das Team. Zu den Aktionen und
Informationen gehören Brain-
gym, Wandertag, Streuobstwie-
se, Achtsamkeit, Yoga und klei-
ne Spiele. Kaffee und Kuchen
sind ebenfalls erhältlich.

Offene Tür in der Schule
Viele Aktionen an diesem Samstag

Renate Pfeifer
geb. Werner

In stiller Trauer

Michael und Jessica
mit Marie und Michael jun.

* 12. 11. 1947 † 15. 9. 2024

Bestattungen Kampmeier, Nottbergstraße 7, 31737 Rinteln

Auf Wunsch der Verstorbenen nehmen wir
in aller Stille Abschied.

Wir nehmen Abschied von

32699 Extertal-Silixen, Rintelner Weg 14

Der Tod eines
lieben Mitmenschen
schmerzt sehr ...
Mit einer Anzeige in
dieser Zeitung informieren
Sie rechtzeitig alle, die mit
der Familie ihre Trauer teilen.
Gerne beraten wir Sie
bei der Auswahl von Muster
und Text für Ihre Traueranzeige.

Du, gute Mu�er, bist nicht mehr, dein Platz in unserem Haus ist leer;

du reichst uns nicht mehr deine Hand, der Tod zerriss das schöne Band.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Mu�er,

unserer Schwiegermu�er, Oma, Uroma, Ururoma, Schwägerin und Tante

Paula Koch
geb. Assmann

* 18.11.1930 † 17.9.2024

In s!ller Trauer:

Ralf und Angelika Büsing, geb. Koch

Enkel, Urenkel, Ururenkel

Anverwandte

Besta�ungen Volker Wehrmann, Extertal

32699 Extertal­Bösingfeld, Rosenstraße 4

Der Trauergo�esdienst findet am Dienstag,

dem 24. September 2024, um 14.00 Uhr

in der Friedhofskapelle in Bösingfeld sta�;

anschließend erfolgt die Beisetzung.

Von Beileidsbekundungen am Grab

bi�en wir höflich abzusehen.

Kalletal-Langenholzhausen. Die
AWO Langenholzhausen hat ei-
ne Vortragsveranstaltung zum
Thema „Schlaganfallvorsorge“
initiiert. Der Vortrag findet am
Mittwoch, 2. Oktober, statt. Be-
ginn ist um 15 Uhr in der Be-
gegnungsstätte am Osterkamp.
Mitglieder und Gäste sind herz-
lich willkommen. Eine Anmel-
dung dazu ist nicht erforderlich.

Vortrag über
Schlaganfall

Berlin/Düsseldorf/Kalletal (red).
Der „Kompass Kalletal“ der Ge-
meinde Kalletal steht auf der
Shortlist des Innovationswettbe-
werbs „Digitale Orte 2024“. Ins-
gesamt gehen 18 Projekte in das
finale Rennen um die begehrte
Auszeichnung.
Im dritten Jahr in Folge suchen
Deutsche Glasfaser und
„Deutschland – Land der Ideen“
mit dem Wettbewerb Lösungen
für das digitale Leben im ländli-
chen Raum. Dabei stehen Inno-
vationen und Projekte mit Vor-
bildcharakter im Fokus, die das
Leben und Arbeiten im ländli-
chen Raum entscheidend ver-
bessern und auf diese Weise die
Lebensqualität in diesen Regio-
nen erhöhen – heute und in Zu-
kunft.
Jeweils drei Projekte konnten
sich in den Kategorien Bildung,
Kultur & Soziales, Gesundheit,
Mobilität & Infrastruktur, Smar-
te Kommune und Verwaltung
gegen mehr als 150 starke Ein-
reichungen durchsetzen und
stehen im Finale des Wettbe-

werbs.
„Durch die zeitintensiven Erst-
beratungen Neuzugezogener
und im Besonderen geflüchteter
Menschen mussten bisher an-
dere Vorgänge zurückgestellt
und später bearbeitet werden.
Mit der Responsive-Web-App
,Kompass Kalletal‘ wurden jetzt
umfassende Informations-, Be-
ratungs- und Hilfsangebote di-
gitalisiert. Somit werden die

nach Kalletal zugewanderten
Menschen bei ihren ersten
Schritten und bei der Orientie-
rung in den unterschiedlichsten
Lebensbereichen deutlich ziel-
führender unterstützt. Das ist
unsere Motivation und unser
Antrieb“, so Andrea Batzer,
Fachbereichsleiterin Ordnung
und Soziales und Mario Hecker,
Bürgermeister der Gemeinde
Kalletal unisono.

Weitere Informationen zu den
Projekten finden Interessierte
unter https://kalletal.kommu-
nal-kompass.de/language.
Die Verkündung und Auszeich-
nung der Gewinner erfolgt im
Rahmen einer feierlichen Preis-
verleihung mit Schirmherrin
Daniela Kluckert, MdB und Par-
lamentarische Staatssekretärin
beim Bundesminister für Digi-
tales und Verkehr, am 6. No-
vember in Berlin.
Der Wettbewerb findet in die-
sem Jahr in Partnerschaft mit
dem Alexander-von-Humboldt-
Institut für Internet und Gesell-
schaft (HIIG), der Carl-Zeiss-
Stiftung, dem Deutschen Land-
kreistag, dem Fraunhofer-Insti-
tut für Experimentelles Software
Engineering IESE, dem Gigabit-
büro des Bundes, Microsoft,
dem Netzwerk junge Bürger-
meister*innen, TLGG, dem Ver-
band der Anbieter von Telekom-
munikations- und Mehrwert-
diensten (VATM) sowie dem
Zentralverband des Deutschen
Handwerks e.V. (ZDH) statt.

Kalletal steht im Finale
Bundesweiter Innovationswettbewerb prämiert Digital-Lösungen

Das Kalletaler Team steht als Finalist fest. Foto: Gemeinde Kalletal

Kalletal / Kreis Lippe (red). Zu
einer Pilgertour rund um Talle
im Kalletal lädt die ev. Erwach-
senenbildung für Samstag, 5.
Oktober, von 10 bis etwa 15 Uhr
ein. Es soll unter der Über-
schrift „Unterwegs im Labyrinth
des Lebens“ unterschiedlichen
Lebenssituationen nachgespürt

werden. Die Erfahrungen wer-
den nach einer Mittagspause
durch das Begehen des Laby-
rinths vor der evangelischen
Kirche in Talle vertieft. Es be-
steht auch die Möglichkeit, nur
an der Begehung des Labyrinths
teilzunehmen (13 bis 13.30
Uhr). Bitte bei der Anmeldung

angeben. Ute Hiddemann, Iris
Kruel und Maria Beineke-Koch
begleiten die Pilger. Es ist eine
mittlere Kondition erforderlich.
Die Gebühr beträgt sechs Euro.
Infos und Anmeldung (bis zum
27. September) unter bil-
dung@lippische-landeskir-
che.de oder 05231/976-742.

Im Labyrinth des Lebens
Pilgertour im Kalletal mit der ev. Erwachsenenbildung

Extertal/Hameln (red). Seit dem
12. September ist Dr. Johannes
Haupt Aufsichtsratsvorsitzender
der Lenze SE. Er tritt die Nach-
folge von Dr. Michael Paul an,
der nach zwölf Jahren erfolgrei-
cher und engagierter Tätigkeit
im Familien- und Aufsichtsrat
seine Ämter niedergelegt hat.
Weitere Änderungen im Auf-
sichtsrat gibt es nicht.
Dr. Johannes Haupt ist ein er-
fahrener Manager, der über
mehr als 20 Jahre Erfahrung als
CEO in verschiedenen Indust-
rieunternehmen verfügt. So
stand er unter anderem 13 Jahre
an der Spitze der Blanc & Fi-
scher-Familienholding.
Dr. Haupt hat dabei die Ent-
wicklung des Unternehmens
vom Erstausrüster zum Indust-
rieverbund mit mehreren Mar-
ken und Geschäftsmodellen
maßgeblich vorangetrieben.
Durch eine klare Ausrichtung
auf Innovation, Internationali-
sierung und vielfältige Distribu-
tionswege ist es in dieser Zeit

gelungen, Blanc & Fischer zu ei-
nem der weltweit führenden
Zulieferer der Küchenbranche
zu machen. Auch das Thema
Nachhaltigkeit hat er fest in der
Unternehmensstrategie veran-
kert. Der promovierte Volkswirt
fungiert zudem bereits seit 2016
als Familienratsmitglied der
Lenze SE.

Neuer Vorsitzender des
Lenze-SE-Aufsichtsrates
Dr. Johannes Haupt bereits im Amt

Dr. Johannes Haupt fungiert seit
dem 12. September als neuer
Aufsichtsratsvorsitzender der
Lenze SE. Foto: pr.
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Den Herbst in

Rinteln
genießen!

mit verkaufsoffenem

Sonntag
von 13 - 18 Uhr

Rinteln erleben

Samstag 28. September
10 - 16 Uhr

Rintelner Betriebe aus den Bereichen
Handel, Handwerk und Industrie
sowie Vereine stellen sich vor.

Do.: 12 - 23 Uhr
Fr.: 16 - 23 Uhr
Sa.: 16 - 23 Uhr
So.: 12 - 19 Uhr

Weserstraße 15
31737 Rinteln
unikum.shop

UNIKUM

geschenke

& ideen

Schuhpark Rinteln
Weserstraße 30, 31737 Rinteln
Telefon: 05751-701 92 62
Mo.-Fr. von 10.00-18.30 Uhr
Sa. von 9.00-16.00 Uhr
www.schuhpark.de

Klosterstraße 3 ∙ 31737 Rinteln
Tel. 05751 5160

akustik-weyrauch@teleos-web.de

0173 644 2950

R

Rinteln

Weserstraße 21 ∙ 31737 Rinteln
Tel. 05751 2736

Marktplatz 9
31737 Rinteln

www.bodega-rinteln.de

Rinteln | Stadthagen | Online

31737 RINTELN
Seetorstraße 4
05751 / 89 09 80 info@speisekammer-anno1583.de

www.speisekammer-anno1583.de.

Weserstraße 12
31737 Rinteln

Tel. 05751 957570
Pro Rinteln e.V. Verein für Stadtmarketing

Tel. 05751/403988

Mit der Fahrraddraisine von Rinteln durchs Extertal

28.09. Aktion „Rinteln erleben“
& Aktion Eistaler

03.10.-06.10. Rintelner Weintage
mit verkaufsoffenem Sonntag

31.10.-04.11. Rintelner Herbstmesse
mit verkaufsoffenem Sonntag

08.11. Vernissage zur
„Galerie Innenstadt“

09.11.-23.11. „Galerie Innenstadt“

16.11. Präsentation der Kunst
in den Geschäften

22.11. Beginn Weihnachtsgewinnspiel

29.11. 1. Ziehung Weihnachts-
gewinnspiel

29.11. Beginn Adventszauber
in Rinteln

30.11. Aktion Sterntaler

Pro Rinteln e. V. | Marktplatz 7 | 31737 Rinteln | Tel. 05751 403986
stadtmarketing@rinteln.de | www.pro-rinteln.de

Do : 23 Uhr

Weintage:
03-06.10. Das Gastro-Event auf dem

Kirchplatz
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Klein marktanzeigen Kleinanzeigen ganz einfach aufgeben:
Online unter www.nordlipper.de

Autozubehör

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

Autobatterien preisgünstig!
KFZ-Meisterwerkstatt

Günstig: Baumpflege, Baumfällung, 
Heckenschnitt und Rodungsarbei-
ten.% (01 57) 34 13 27 37

Stadt Rinteln | Klosterstr. 19 | 31737 Rinteln | Telefon: 05751 403-133
www.rinteln.de | stadt rinteln-stadtverwaltung | stadt_rinteln

Nähere Einzelheiten finden Sie unter:
www.rinteln.de/stellenausschreibungen

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Freiwilliges Soziales Jahr
Grundschule Nord (m/w/d)

Weitere
Informationen:

im Konz
dt R

inte
ln

m onzer
aDabei sein

Stellenangebote

Termine frei: Streichen, Pflastern, 
Putz-/Maurerarbeiten, Garten-
arbeiten, Abriss und Entsorgungen 
aller Art % (0177) 1572238

Wir beziehen Polstermöbel, Stühle, 
Eckbänke usw., % (01 74) 4 65 95 18

Pflaster-, Malerarbeiten, Fassaden-
anstriche, % (01 57) 34 13 28 66

Die Zukunft mit REHASAN gestalten

Die Fachklinik Weserland in Bad Pyrmont sucht SIE
zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Serviceleitung (m/w/d)
Wir suchen Sie als Serviceleitung in unserem Team

ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt.

Servicemitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit

Informationen über die Klinik finden Sie unter:
www.fachklinik-weserland.de

Bewerbungen bitte an:
info@fachklinik-weserland.de

Die Zukunft mit REHASAN gestalten
Die Fachklinik Weserland sucht zum nächstmöglichen

Zeitpunkt eine/n

Elektronikerin bzw. Elektroniker
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

unbefristet in Vollzeit.

Informationen über uns finden Sie unter:
www.fachklinik-weserland.de

Bewerbungen bitte an:
info@fachklinik-weserland.de

Die Zukunft mit REHASAN gestalten
Die Fachklinik Weserland sucht zum nächstmöglichen

Zeitpunkt eine/n

Arzt/ Facharzt (w/m/d)
für Bereitschaftsdienste

Innere Medizin, Kardiologie / Pneumologie
unbefristet in Vollzeit.

Nähere Informationen auch unter Tel.: 05281 913-110
Die Arbeitszeit beträgt 24 Stunden (08:00 Uhr - 08:00 Uhr) pro Dienst
am Samstag, Sonntag und Feiertag. Montag, Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag 15 Stunden (17:00 Uhr - ca. 08:00 Uhr, Übergabe). Am
Freitag 17,5 Stunden (14:30 Uhr-ca. 08:00 Uhr, Übergabe). Die genaue
Einteilung wird einvernehmlich zwischen dem Arbeitnehmer und dem
Arbeitgeber vereinbart.

Informationen über uns finden Sie unter:
www.fachklinik-weserland.de

Bewerbungen bitte an:
info@fachklinik-weserland.de

Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe die
attraktiven Prospekte folgender Kunden:

BEILAGENHINWEIS

Der Kontakt für Ihre Beilagenbuchung: Tel. 0 52 62 / 9 99 22
auch über Nordlippe hinaus!

Einige Kunden belegen nur Teilausgaben, deshalb ist es möglich, dass Sie
eventuell nicht alle Beilagen in Ihrem Nordlipper vorfinden.
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Mittelstraße 15 • 32699 Extertal
Mail: info@nordlipper.de • www.nordlipper.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte wenden Sie sich AB SOFORT

Montag - Donnerstag von 14 -17 Uhr
an die Tel.-Nr.: 05262 / 99932

oder wie gehabt über unsere Website
www.nordlipper.de!
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Kalletal, Extertal
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Nicole Lödige, Julia Niemeyer
Mittelstraße 15 | 32699 Extertal
Tel. 0 52 62 - 9 99 22
www.nordlipper.de
info@nordlipper.de
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Druck:
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Gültig ist die Preisliste vom
1. Januar 2024

Wir gestalten
Ihren Erfolg

Wir gestalten
Ihren Erfolg

Nicole Wehrmann
Medienberatung

Tel. 0 52 62 / 9 99 32
Mo. – Do.: 14 – 17 Uhr
n.wehrmann@nordlipper.de

Nordlippischer Anzeiger GmbH
Mittelstraße 20 · 32699 Extertal

Bad Lippspringe (red). Von fas-
zinierenden Meeresbewohnern
wie Seepferdchen, Delfinen und
Oktopussen über ein riesiges
U-Boot und einen majestäti-
schen Taucher bis hin zu belieb-
ten Kinderhelden wie Sponge-
bob Schwammkopf und Arielle,
die Meerjungfrau – beim Kür-
bisfestival in der Gartenschau
Bad Lippspringe steht die „Un-
terwasserwelt“ im Fokus.
Die beliebte Veranstaltung läuft
noch bis Sonntag, 27. Oktober.
Für Jahreskarten-Inhaber und
Kinder bis einschließlich 17 Jah-
re ist der Eintritt wie gewohnt
kostenfrei.
Elf imposante Skulpturen aus
rund 40 000 Kürbissen, eine be-

eindruckende Ausstellung mit
200 Kürbissorten aus aller Welt
und unterhaltsame Veranstal-
tungen für die ganze Familie –
das ist das Kürbisfestival 2024.
Mit freundlicher Unterstützung
der Volksbank Paderborn,
Zweigniederlassung der Ver-
bundVolksbank OWL, und der
Spadaka Bad Lippspringe kön-
nen die Besucherinnen und Be-
sucher in die spannende Welt
des vielseitigen Gemüses ein-
tauchen. Die Kürbissorten-Aus-
stellung für große und kleine
Kürbisfans verbleibt bis zum 27.
Oktober in der mehrfach ausge-
zeichneten Parkanlage.
An diesem Sonntag, 22. Sep-
tember, rücken echte Schwerge-

wichte ins Zentrum des Gesche-
hens. Dann findet von 14 bis 16
Uhr die Kürbis-Wiegemeister-
schaft mit Sorten wie dem At-
lantic Giant statt. Bei guter Pfle-
ge können sie im ausgewachse-
nen Zustand mehrere Hundert
Kilo auf die Waage bringen und
sind nur mit einem Radlader zu
bewegen. Alle (Hobby-)Züchter
sind herzlich eingeladen, ihre
Kürbisse wiegen zu lassen und
am Wettbewerb teilzunehmen.
Die Anlieferung erfolgt am Ver-
anstaltungstag von 10 bis 12
Uhr über das Tor A6 am Haus-
tenbecker Weg. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.
Einige Kolosse der Wiegemeis-
terschaft haben am Sonntag, 29.

September, einen weiteren gro-
ßen Auftritt. Bei der dritten Kür-
bis-Regatta auf den Mersmann-
teichen stürzen sich mutige Ka-
nuten in die Kürbisboote und
paddeln um die Wette. Bis zu 20
Teams mit je zwei Personen tre-
ten in Duellen gegeneinander
an und müssen in den außerge-
wöhnlichen Paddelbooten die
Mersmannteiche überqueren.
Das freie Training beginnt um
10 Uhr. Die Duelle finden zwi-
schen 12 und 16 Uhr statt. Wer
mitmachen möchte, kann sich
unter verena.fritsch@bad-lipp-
springe.de anmelden.
Weitere Infos gibt es unter
www.gartenschau-badlippsprin-
ge.de.

Abtauchen beim Kürbisfestival
Beliebte Gartenschau in Bad Lippspringe dauert noch bis zum 27. Oktober an

Ein Spongebob aus Kürbissen.
Foto: Gartenschau BLS

Maurer nimmt noch Putz-, Maurer- u. 
Feuchtigkeitsbeseitigung an. Auch 
Balkon- u. Kellersanierung etc. zum 
Festpreis. % (01 62) 9 17 64 43

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

Empfehlungen

SBZ Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine möglich!

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle.
0 57 51 / 99 32 480

www.sbz-schuldnerberatung.de

Kaufgesuche

Wir kaufen aus Haushaltsauflösungen 
Münzen, Briefmarken, Urkunden, 
Fotos, Kristall, Uhren, Militaria, 
Möbel, Porzellan usw... 
Homburgstrasse 23, Bodenwerder 
% (0 55 33) 40 84 49

Ankauf von alten und neuen Foto-
apparaten, Ferngläsern und opti-
schen Geräten wie z.B. Leica, Nikon, 
Contax usw. Gerne auch ganze 
Sammlungen % (0 55 33) 40 84 49

Verschiedenes

UMZÜGE
HAUSH.-AUFLÖSUNGEN

05151 5560080 und 0171 2685655

Kreis Lippe / Lemgo. Es gibt in-
zwischen einiges im Internet zu
entdecken, wenn es um die
Lemgoer Kirchen- und Stadtge-
schichte geht. Wer dazu mehr
erfahren möchte, ist eingeladen
zu einem Vortrag von Superin-
tendent Dr. Andreas Lange am
kommenden Mittwoch, 25. Sep-
tember, um 15 Uhr im Gemein-
dehaus St. Nicolai an der Lem-
goer Papenstraße. Zudem be-
richtet Superintendent Dr. And-
reas Lange im St.-Nicolai-Frau-
enkreis „65plus“ über eine Reise
nach Polen mit Stationen in
Breslau, Krakau, Auschwitz und
Schlesien. Beginn dieser Veran-
staltung ist am Dienstag, 8. Ok-
tober, um 15 Uhr, ebenfalls im
Gemeindehaus an der Lemgoer
Papenstraße. Gäste sind will-
kommen.

Vorträge mit
Superintendent

Brauchen Sie
einen Handwerker?

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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